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WANDEL DES 
AUFWACHSENS 

Demografischer Wandel 

Neue Gesellungsformen 

Enttraditionalisierung 
Selbstverantwortung 

Dynamisierung 

Digitalisierung 
Multioptionsgesellschaft 

Leistungs- und Bildungsdruck 

Ausweitung des öffentlichen 
Betreuungsauftrags 



WANDEL DES 
BILDUNGSSYSTEMS 

Ausweitung des öffentlichen Erziehungs- 
und Bildungsauftrags 
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Rauschenbach, 2015 

Entgrenzung von Bildung 

Familiale Bildung 

Ganztagsschule und G8 

Lokale Bildungslandschaften 

Außerschulische 
Lernorte 

Verdichtung des Schultags 
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Gliederung 
 Einleitung 
Ganztagsschulentwicklung in Deutschland  
 Studien zum Sport im Ganztag 
Bewegung, Spiel und Sport in der Ganztagsschule 
 Perspektiven für die Jugendarbeit der DLRG 
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Gliederung 
 Einleitung 
Ganztagsschulentwicklung in Deutschland  
 Studien zum Sport im Ganztag 
Bewegung, Spiel und Sport in der Ganztagsschule 
Herausforderungen für den Sport im Ganztag  



Ganztagsschulentwicklung in Deutschland 

Zielsetzung der Ganztagsschule  
 Individuelle Förderung aller Schüler/innen 
 Veränderte Lernkultur  
 Chancengerechtigkeit im Bildungssystem 
 Vereinbarkeit von Familie und Beruf 
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Rauschenbach, Arnoldt, Steiner & Stolz, 2012 

Qualitätskriterien 
 Individuelle Förderung 
 Rhythmisierung der Lernkultur 
 Soziales Lernen 
 Partizipation 
 Öffnung der Schule 
 Kreative Freizeitgestaltung  
 Qualifikation des Personals  
 



Schulen nach Form des Ganztagsangebots 2013 
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mod. nach KMK, 2015, S. 9 
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Kooperationspartner von Ganztagsschulen nach 
Kooperationspartnern und Schulformen differenziert 
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mod. nach StEG, 2013, S. 30-32  



Themen der regelmäßig besuchten Ganztagsangebote  
im Jahr 2009 
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mod. nach Arnoldt, Furthmüller & Steiner, 2013, S. 25  

0 10 20 30 40 50 60 70

Basteln und Handwerken

Spiele

Musik

Computer und Medien

Sport

Anteil (in %) 
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Studien zum Sport im Ganztag 
Allgemeine Untersuchungen 
 StEG und MediKuS  

Sportbezogene Arbeiten 
 StuBSS  und Eva-BeSS NRW 
 12 länderbezogene Studien mit 

unterschiedlichen Schwerpunkten  
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Neuber, Kaufmann & Salomon, 2015 



Drei-Säulen-Modell der Kinder- und 
Jugendbildung im Sport  

Neuer Angebotstyp 
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Naul, 2006; Pack & Bockhorst, 2011; Derecik, Kaufmann & Neuber, 2013  

Im Schnittfeld von Sport- und Sozialpädagogik  

Kein Notendruck 

Heterogene Zielgruppe 

Kaum Wettkampfsport 

Oft jahrgangsübergreifend 

Zwischen formellem und informellem Lernen  
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Lernmodalitäten  
Informelles 

Lernen 
Nicht-formelles 

Lernen 
Formelles 

Lernen 
Ungeplant, 

unorganisiert, 
freiwillig 

Weitgehend ziel-
gerichtet, 

organisiert, 
freiwillig 

Zielgerichtet, 
strukturiert,  

verpflichtend 

Innere oder 
äußere Impulse 

Kurse,  
Übungsstunden, 
offene Angebote 

Erziehung und 
Unterricht  

Familie, 
Peergroup,  

Medien 

Jugendzentrum, 
Sportverein, 

Volkshochschule 

Kindergarten, 
Schule, 

Hochschule 

mod. nach Pauli, 2005 



Umfänge sportbezogener Ganztagsangebote 
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Neuber, Kaufmann & Salomon, 2015 

Bewegungs-, Spiel und Sportangebote gibt es an 

nahezu jeder Ganztagsschule!   

Jedes dritte Angebot im Ganztag ist ein 
Sportangebot!  
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Sportangebote im Ganztag 
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Süßenbach & Geis, 2014; Derecik et al., 2012; Geis, Wick & Naul, 2015  

Offene Bewegungs-, Spiel- 
und Sportangebote  

Sportartspezifische 
Angebote: 52-71% 

Sportartübergreifend 
Angebote: 25-37% 

2:1 Sportartspezifisch vs. 
Sportartübergreifend  



Anteil der Verwaltungseinheiten mit GTS-Betrieb an allen 
Verwaltungseinheiten sowie Kooperationen von Vereinen 

mit GTS nach Bundesländern in Prozent 
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Breuer, Feiler & Wicker, 2013  
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Derecik, Kaufmann & Neuber, 2013 

KOOPERATION  
SCHULE - SPORTVEREIN 

Landesprogramme Schule – Sportverein 

Talentsichtung und -förderung 

Schulsportgemeinschaften 

Schulsportwettkämpfe 

Augenhöhe 

Kooperationsverträge 

Rahmenvereinbarungen zum Ganztag  

Kooperationsgewinner und -verlierer 

Verantwortung der Schulleitung 



Qualifikationen der Anbieter 
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Neuber, Kaufmann & Salomon, 2015  

Multiprofessionelle 
Teams  ÜL-Lizenz als 

Einstiegsqualifikation  

Trend zur 
Nebenberuflichkeit 

Verschlafen die Sportlehrkräfte den Ganztag? 

Pädagogisches 
Selbstverständnis  
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Perspektive der Kinder und Jugendlichen 

Wunsch nach mehr freier bzw. unbeaufsichtigter Zeit 

20 

Neuber, Kaufmann & Salomon, 2015 

Zufriedenheit mit sportbezogenen Angeboten  

Wunsch nach mehr Mitbestimmungsmöglichkeiten  

Partizipation als 
Schlüssel zum Gelingen der 

(Ganztags-)Schule 



Partizipationsförderung bei Bewegungs-, Spiel- und 
Sportangeboten im Ganztag 

 Derecik, Kaufmann & Neuber, 2013 
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Wirkungen der Sportangebote 

Allgemeine Wirkungen: Familienentlastung, Lernleistung, Soziales Lernen 
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Neuber, Kaufmann & Salomon, 2015 

Sportbezogene Wirkungen bislang nicht erfasst 

Lernen im und 
durch Sport 

Wirkungen auf schulische 

Lernleistung 

Wirkungen auf die 

Entwicklung  



Zwischenfazit 
Ausweitung des öffentlichen Betreuungs-, Erziehungs- und 

Bildungsauftrags – Ausbau der Ganztagsschulen  
 Individuelle Förderung im Ganztag – Ziele klären 
 Inszenierung von Angeboten – Qualität entwickeln  
Bedürfnisse von Kindern und Jugendlichen – Partizipation ermöglichen  
Multiprofessionelle Teams im Ganztag – Qualifikation erweitern  
Sport als Partner von Ganztagsschulen – Kooperation ausbauen  
 Effekte von Sportangeboten unklar – Wirkungen sicherstellen  
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Herausforderungen 

Ziele klären 

Qualität 
entwickeln 

Partizipation 
fördern 

Qualifikation 
erweitern 

Kooperation 
ausbauen 

Wirkungen 
sichern 
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Gelingende Kooperationen  
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 Pack, 2008; Schulz-Algie, Derecik & Stoll, 2009; Neuber & Golenia, 2015 

 Eigenes Profil behutsam entwickeln – Klärung 
des eigenen Selbstverständnisses 

 Verständigung über Ziele und Inhalte – 
Pädagogisches  Konzept  

 Verständigung über die Zusammenarbeit – 
Verhältnis auf Augenhöhe schaffen 

 Vernetzung von Angeboten und 
Anbietern – Kombination von 
formellen und informellen 
Lernprozessen 

 (Schulinterne) Weiterbildung – 
Gemeinsamer Kompetenzerwerb   

 Sicherstellung der Ressourcen – 
Finanzierung der Zusammenarbeit  



Herausforderungen 
32 

Vielen Dank für die 
Aufmerksamkeit!  


